
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue HQ100-Zonen der Kleinen 
Erlauf, sowie die gelben und 
roten Wildbach-Gefahrenzonen 
werden in den Flächenwid-
mungsplan aufgenommen 
 
Das Land NÖ hat nach den 
Hochwässern 2009 die HQ-Zonen neu 
vermessen und dieses Jahr die Daten an 
die Gemeinden übermittelt. Um den 
aktuellsten Informationsgehalt zu bieten 
wird nun auch die HQ100-
Anschlagslinie der Kleinen Erlauf im 
Flächenwidmungsplan angepasst. Die 
bereits im Jahr 2011 aufgelegten neuen 
Wildbachgefahrenzonen werden eben-
falls ausgewiesen. 
Daneben gibt es geringfügige Grenz-
anpassungen zwischen bestehenden 
DKM- bzw. Gemeindegrenzen und den 
Flächenwidmungsgrenzen, um „Leer-
flächen“ zu bereinigen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Flächenwidmungsplan liegt 
ab Mitte Dezember 6 Wochen 
lang zur öffentlichen Einsicht-
nahme zu den Parteienver-
kehrszeiten am Gemeindeamt 
auf. 
 
Das genaue Datum wird an der 
Amtstafel kundgemacht. Schriftliche 
Stellungnahmen können in dieser Zeit 
am Gemeindeamt eingebracht werden. 
 
Einige BürgerInnen haben auch 
Änderungen beantragt, welche von der 
Raumordnungsabteilung des Landes NÖ 
begutachtet werden. Die betroffenen 
Anrainer werden gesondert verständigt. 

 

 
Bild unten: Änderung der Flächen-
widmungsgrenzen – Anpassung der Glf-
Grünland-Widmung (hellgelb) an die 
bestehende Gemeindegrenze (dunkelrot) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulstarthilfe für 
gibt es auch im  
Schuljahr 2012/13 
Auf Antrag von Bgm. Fahrnberger 
beschloss der Gemeinderat einstimmig, 
auch für das laufende Schuljahr eine 
Förderung von € 100,00 pro Schul-
anfänger mit Hauptwohnsitz zu Schul-
beginn in der Marktgemeinde Gresten zu 
gewähren. Antragsformulare gibt es im 
Gemeindeamt.  Die Förderung wird nach 
Antragstellung ausbezahlt. 
Damit ist die Marktgemeinde Gresten 
eine der wenigen Gemeinden im Bezirk, 
die – neben zahlreichen anderen 
familienpolitischen Maßnahmen – eine 
Unterstützung dieser Art gewährt. 
 

Erlauf-Ökoprojekt 
Die Förderzusagen des BLMFUW/der 
Kommunalkredit liegen vor. Nach 
Abschluss der Vertragsverhandlungen 
mit den Grundbesitzern soll es nach 
einstimmigem Grundsatzbeschluss des 
Gemeinderats bereits 2013 umgesetzt 
werden. Die eingereichte Projektkosten-
gliederung beläuft sich auf rund € 
840.000,--. Die Förderquote dürfte bei 
rund 90 Prozent liegen. 
Während bei einem ähnlich gelagerten 
Projekt in der Marktgemeinde Ybbsitz 
die Interessenten einen 20%igen Beitrag 
zu leisten haben, hat die Marktgemeinde 
Gresten von vornherein das Projekt ohne 
Kostenbeteiligung von Anliegern 
geplant. 
„Als Bürgermeister sehe ich die 
Errichtung von wichtigen Hochwasser-
schutzmaßnahmen auch als effiziente 
und nachhaltige Wirtschaftsförderung 
für die in diesem Ortsbereich liegenden 
Gewerbebetriebe.“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kl. Erlauf, Foto: Gemeinde 

Dezember 2012 
47. Jahrgang 
6/2012 

 NACHRICHTE N 

Auflage Flächenwidmungs-
plan-Änderungen  
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Ärzte- und Apothekendienst 
Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Dezember  2012 

01.u.02.12.  Dr. Reiter Claudia  Steinakirchen     
   und Scheibbs 
08.u.09.12.  Dr. Lindner Barbara          Purgstall 
15.u.16.12.  MR Dr. Kammerer Wolfgang       
            Gaming 
22. bis 26.12. Dr. Nikou Syrus  Steinakirchen 
  und Scheibbs 
29./30.12. Dr. Dechant Engelbert       Purgstall 
31.12.12 Dr. Reiter Claudia         Purgstall 
 

Sobald für 2013 die weiteren Dienste bekannt 
gegeben werden, können Sie sie auf unserer 
Homepage nachlesen: 
www.gresten.gv.at – Gemeinde-Einrichtungen – 
Gesundheit – Wochenenddienste. 
 

Oder Sie können auch direkt auf der Ärztekammer-
seite die Ärztedienste für Gresten abfragen: 
http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 
 

Telefonnummern: 
MR Dr. Wolfgang Kammerer, Gresten 07487 2440 
Dr. Syrus Nikou, Gresten 07487 2680 
Dr. Engelbert Dechant, Lunz/See 07486 8800 
Dr. Claudia Reiter, Gaming                 07485 98400 
Dr. Barbara Lindner, Gaming              07485 98488   
                                                    oder 07480 20078 
 

Apotheke GRESTEN 07487 2673 
Apotheke PURGSTALL 07489 2874 
Apotheke SCHEIBBS                       07482 42228-0 
Apotheke GAMING                              07485 97224 
Neu:  
Apotheke STEINAKIRCHEN; Unterer Markt 17, 

3261 Steinakirchen                        07488 71616 
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Gemeindeamt 

Vorwort 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Der Zeit und den Anlässen entsprechend 
präsentiert sich mein Vorwort in einer etwas 
anderen inhaltlichen Form, als zu Jahresende 
traditionell gewohnt – stark angelehnt an die 
Einleitung von Gemeindebundpräsident Bürger-
meister Helmut Mödlhammer im kommunalen 
Zukunftsbericht 2012. Dabei sei es mir gestattet, 
ein wenig auch die derzeitige politische Empfin-
dungslage in unserem Land und deren Auswir-
kungen auf die kommunale Ebene zu beleuchten.  

Weiters möchte ich in der vorliegenden Ausgabe der Gemeindenachrichten, 
neben einem kurzen Tätigkeitsbericht über die beiden letzten Gemeindrats-
sitzungen und einem Bilderrückblick über das auslaufende Jahr, vor allem 
auch ein wenig den Blick in die Zukunft (Voranschlag und anstehende 
Projekte) werfen. Natürlich alles ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
 
Das Image der Politik ist generell im Sinken 
Seit Monaten wird Östereich von politischen Skandalen erschüttert. Der Ruf 
der Politik ist stark ramponiert. Der Frust in der Bevölkerung sitzt tief, und 
der angerichtete Schaden ist nachhaltig und so schnell auch nicht wieder gut 
zu machen. 
 
Gemeindeebene genießt noch das größte Vertrauen 
Jedes Jahr lässt der Gemeindebund abfragen, zu welcher politischen Ebene 
die Menschen das höchste Vertrauen haben. Die Kommunalpolitik schneidet 
jedes Jahr herausragend gut ab, wobei man aber schon anmerken muss, dass 
der allgemeine Frust auch auf diesen Index durchschlägt. 
 
Gemeinden arbeiten auch am effizientesten 
Eindeutige Antworten geben die BürgerInnen auf die Frage, welche Ebene 
(Bund, Land, Gemeinde) am effizientesten arbeitet. Auch hier liegen die 
Gemeinden mit großem Abstand voran (50 %), gefolgt von den Bundes-
ländern (25 %). 
„Interessant ist, dass mit zunehmender Gemeindegröße das Vertrauen in die 
Effizienz der Verwaltung abnimmt“, merkt Mödlhammer an. 
 
Kommunen sollen mehr Einfluss bekommen 
45 % der Befragten wünschen sich, dass die Gemeinden an Einfluss und 
Bedeutung gewinnen. Der Bund erreicht ebenso bei dieser Frage mit 22 % 
den schlechtesten Wert. 
 
Die Erneuerung des Systems kommt von unten 
Der Chefredakteur der Salzburger Nachrichten hat in einem Leitartikel 
geschrieben:  

“Die Erneuerung des politischen Systems muss von unten 
beginnen.  
Auf der Ebene der Gemeinden und der Bürgermeister sind 
noch am ehesten politische Menschen zu finden, die das 
Vertrauen der Bürger verdienen.  
Sie stehen unter sozialer Kontrolle.  
Sie können nicht einfach abheben und sich der Realität des 
Lebens entziehen.“ 
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Abgabemöglichkeiten 

NÖli - Altspeiseöl 

Beim Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten 
Donnerstag im Monat von 15 bis 16 Uhr.  
 

Tierkörperbeseitigung 
Tote Heim- und Wildtiere, tierische Abfälle 
von Haushalten: öffentlich zugänglicher 
Container beim Bauhof/Mariahilfstraße. 

Impressum & Offenlegung  
gem. § 25 Mediengesetz 
 

1. Medieninhaber: Marktgemeinde 
Gresten, Badgasse 1, 3264 Gresten, 
Tel. 07487/2310,  
gemeinde@gresten-markt.at 

 

2. Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. Wolfgang Fahrnberger,  
Mag. Irmgard Plank 

 

3. Auflage: 1250 Stk., Layout: Mag. 
Irmgard Plank; Druck: Atlas Druck 
GmbH, 2203 Großebersdorf 

 

4. Auftritt im Internet: 
www.gresten.gv.at/ 
Gemeindeinformationen  

 

5. Aufgabe der „Grestner 
Nachrichten“: Information der 
GemeindebürgerInnen über das 
Geschehen in der Kommunalpolitik 
gem. § 38 der NÖ Gemeindeordnung 

 
„Gemeinden sind Orte der Wahrheit“ 
(Zitat Gemeindebundpräsident Bgm. Helmut Mödlhammer) 
VP-Gemeindevertreterverbandsobmann in NÖ Alfred Riedl: “Die Arbeit 
der Gemeinden wird von den Menschen geschätzt. Der flächendeckende 
Vertrauensverlust in die Politik betrifft aber alle Ebenen und sollte ein 
Warnsignal sein.“ 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!  
Die GemeinderätInnen der Marktgemeinde Gresten haben sich auch im 
abgelaufenen Jahr stets bemüht, dass unsere lebenswerte Gemeinde ein 
Hafen des Vertrauens und der Sicherheit ist und bleibt. Es wurde stets 
versucht, die Probleme unserer Bewohner offen anzugehen, vielleicht ist es 
nicht immer gänzlich und umfassend gelungen, sie allesamt zu lösen, aber 
es wurde zumindest mit der nötigen Ehrlichkeit daran gearbeitet. 
Als Bürgermeister darf ich Ihnen versichern, dass ich mich mit meinen 
MitarbeiterInnen auch in Zukunft mit Haltung, Haftung und Hingabe um 
das Funktionieren unserer Kommune bemühen werde. Haltung auch in 
schwierigen Situationen, Haftung fürs eigene Handeln als Kommunal-
politiker zu übernehmen und Hingabe für die übertragene Aufgabe, die man 
erfüllt. 
Bürgernähe, Überzeugungsarbeit und der Verzicht auf ideologische 
Grenzen sollten auch als Gebote der kommenden Jahre gelten. 
 
In diesem Sinne möchte ich mich auch für das vielfach entgegengebrachte 
Vertrauen, das gepflegte Miteinander und die zahlreiche Unterstützung in 
vielen Bereichen im ausklingenden Jahr herzlich bedanken und Ihnen viel 
Freude in den kommenden Festtagen und vor allem Gesundheit und 
Zufriedenheit im kommenden Jahr wünschen. 
 
Ihr Bürgermeister   
Wolfgang Fahrnberger 
 
 

Der Voranschlag 2013 wurde in der Gemeinderatssitzung am  
30.11.2012 einstimmig beschlossen, anbei ein Auszug in Zahlen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Asphaltierung, Gestaltung Tavernenweg  €      68.000,-- 
Rathausplatzgestaltung  €      50.000,-- 
Gehsteige  €      30.000,-- 
Brückensanierungen  €      60.000,-- 
Finanzsonderaktionsdarlehen für  
Sportplatzsanierung   €      30.000,-- 
Detailplanung Kläranlagensanierung  €    200.000,-- 
Hochwasserschutzmaßnahmen €    163.400,-- 
Erneuerung Straßenbeleuchtung €      40.000,-- 
Schulumlage Volksschule Gresten   €      71.100,-- 
Schulumlage Neue Mittelschule Gresten  €    117.900,-- 
Schulumlage Sonderschule Rogatsboden  €        3.700,-- 
Schulumlage Polytechn. Schule Scheibbs €        9.600,-- 
Berufsschulerhaltungsbeitrag  €      43.900,-- 
Vorschulische Erziehung-Kindergarten:  €      68.600,-- 
Die Gemeinden sind Schul- und Kindergartenerhalter. 
 

Krankenanstalten-Beitrag NÖKAS  € 459.700,-- 
Jede Gemeinde hat nach Einwohnerzahl und Finanzkraft einen 
Beitrag zur Spitalsfinanzierung zu leisten. 
Ausgaben für Löhne und Entschädigungen € 652.000,-- 
Park- und Gartenanlagen, Kinderspielplätze €   10.000,-- 
Wasserversorgung € 155.900,-- 
Abwasserentsorgung € 451.500,-- 
Schwimmbad und Sauna €   80.900,-- 
Kulturschmiede €   63.500,-- 
Semesterticket  €        800,-- 
Beitrag Musikschule Erlauftal  €   35.400,-- 
Jugendwohlfahrtsumlage  €   35.500,-- 
Sozialhilfeumlage  € 322.300,-- 
Damit leisten die Gemeinden rund die Hälfte der Ausgaben für 
den Pflegedienst in Niederösterreich. 
Beitrag Rotes Kreuz und Bergrettung  €   20.000,-- 
Die Gemeinden sind zum Kostenbeitrag des Rettungswesens 
verpflichtet!  
 

 Gemeindeamt 

                                               Einnahmen      Ausgaben 
1. Ordentlicher Haushalt :   € 3.725.100,00   € 3.725.100,00 
2. Außerordentlicher Haushalt:  € 1.505.600,00   € 1.505.600,00 
------------------------------------------------------------------------------------------- 
Gesamtvoranschlag:            € 5.230.700,00 € 5.230.700,00 
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Förderungen der Marktgemeinde Gresten von A bis Z 

Zugesagte oder geleistete Förderbeiträge und Unterstützungen 

durch die Marktgemeinde Gresten im Jahre 2012  

bzw. Refundierungen der Lustbarkeitsabgaben und Schaltung von Inseraten 

(ohne Anspruch auf Vollständigkeit)  

Akkordeonorchester, Abschlussprämien für Lehre/Matura/Studium, Agua Voigas 

Blasorchester, Babygutscheine, BRRH 

Caritas-Hauskrankenpflege 

Dart Club Highlander 

Evangelische Pfarrgemeinde, ESV Gresten 

Fußballverein, Feuerwehr, Fassadenförderung 

Gewerbeförderung, Gemeindeschimeisterschaft 

Hilfswerk Ötscherland 

Imkerverein Gresten-Reinsberg 

Krampusspektakel, Kriegsopfer- und Behindertenverband 

Lebenshilfe Niederösterreich 

Mehrkinderförderung-Musikschule, Mini-EURO 

Naturfreunde-Silvesterlauf 

ÖAAB, MV Ortskapelle Gresten 

Privilegierter Schützenverein, Pensionistenverband, Pfarrtheater 

Rotes Kreuz 

Schulstarthilfe, Seniorenbund 

TeilnehmerInnen an mehrtägigen Schulveranstaltungen, Theaterensemble, Tennisclub 

Volkshilfe, Verein Kulturschmiede 

Wohnraumbeschaffungsbeiträge 

Zivilschutzverband 

Gesamtsumme 2012: 
rund € 73.000,--! 

 Gemeindeamt 
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Kleine Erlauf bekommt eigenen Messpegel  
Im Rahmen des überregionalen Katastrophenschutzplans der 
Kleinregion Kleines Erlauftal wird in Gresten an der 
Schönauerbrücke ein digitaler Messpegel installiert. Sobald 
die Vorwarnstufe erreicht wird, werden Feuerwehr und 
Gemeinde verständigt, wenn der Pegel weitersteigt, wird die 
Warnstufe I ausgelöst und über das Bürger SMS die 
registrierten BürgerInnen gewarnt – also tragen Sie sich auf 
der Homepage bei Bürger SMS in die Gruppe 
„Sicherheitshinweise“ mit Ihrer Handy-Nummer ein, und 
Sie bekommen bei Auslösung der Hochwasserwarnstufe 
gratis eine Warn-SMS zugesandt! 
 

www.gresten.gv.at/Bürger SMS/  - Ihre Daten - oder beige-
fügten Abschnitt ausfüllen und am Gemeindeamt abgeben. 
 
�    �    �      �        �          �          
� 
Anmeldung zum BÜRGER SMS (wenn Sie keinen Internet-
zugang haben):  
 
Vorname:……………………………………………………  
 
Name: ……………………………………………………… 
 
Handy-Nummer: …………………………………………… 
 
Unterschrift: ………………………………………………... 
 

Themen: 
O   Gemeindeinformationen   O   Mülltermine  
O   Wasser und Kanal   (Sonderabfuhren)  
O   Veranstaltungen  O   Sicherheitshinweise 
O   Verkehrsinformationen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückhaltebecken Brunnstubenbach 
Auch für dieses Hochwasserschutzprojekt hat der 
Gemeinderat der Marktgemeinde Gresten seine 
grundsätzliche Zustimmung gegeben. Der 
Kostenvoranschlag lautet gemäß Aufstellung von HR 
Grafinger von der WLV auf etwa € 900.000,--. Der 
Gemeindeanteil wird bei diesem Projekt bei ca. 25-30 % 
liegen. Die Grundablösen sind dabei noch nicht 
eingerechnet, da die Sachverständigengutachten erst erstellt 
werden (Besichtigung erfolgte bereits). Außerdem werden 
die  Grundablösen von der WLV nicht gefördert und sind 
reiner Gemeindeanteil. Betrag ca. € 30.000. Der gesamte 
Gemeindeanteil wird also ca. € 300.000 Euro betragen.  
Die Finanzierung kann aus den dafür bereits gebildeten 
Rücklagen erfolgen. Die Gemeinde Gresten-Land wird sich 
nach Aussage von Bgm. Latschbacher an den Baukosten, je 
nach Anteil der geschützten Häuser in ihrem 
Gemeindebereich, beteiligen. 
Auch bei diesen geplanten Maßnahmen wird die 
Marktgemeinde Gresten auf Interessentenbeiträge ihrer 
BürgerInnen verzichten. Bgm. Fahrnberger: “Die nach 
wie vor gute finanzielle Ausstattung und die rechtzeitig 
erfolgte Rücklagenbildung der Marktgemeinde Gresten 
sollte insbesonders auch den hochwassergefährdeten 
Hausbesitzern in unserer Gemeinde zu Gute kommen. Das 
Projekt sollte meiner Einschätzung nach 2014 verwirklicht 
werden können. Es werden sämtliche sich bietenden 
Möglichkeiten genutzt, um für möglichst viele Betroffene 
einen effizienten Hochwasserschutz zu erzielen.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hochwasserschutz / Inserate 
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Einstimmiger Voranschlag 2013  
Der von Bgm. Wolfgang Fahrnberger in 
der letzten Gemeinderatssitzung vorge-
legte und vorgetragene Haushalts-
voranschlag für 2013 wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
 

Die Marktgemeinde Gresten konnte 
auch für 2013 ein ausgeglichenes 
Budget mit zahlreichen Investi-
tionen erstellen / Gresten bleibt 
auch 2012 und 2013 eine  
schuldenfreie Gemeinde 
Stellt man den Schuldenstand der 
Gemeinde den ausgewiesenen zweck-
gebundenen Rücklagen gegenüber, gilt 
die Marktgemeinde Gresten auch Ende 
2012 und 2013 als schuldenfrei. Ein 
Faktum, mit dem nur ganz wenige 
Gemeinden im Land aufwarten können. 
Im Bonitätsranking der Gemeinden wird 
die Marktgemeinde Gresten weiterhin 
einen Spitzenplatz einnehmen. 
 

Hochwasserschutz hat Priorität 
Trotz teilweise rückläufiger Gemeinde-
einnahmen ist es durch die von beiden 
Fraktionen eingehaltene Budgetdiszi-
plin gelungen, beträchtliche Rücklagen 
für künftige Hochwasserschutzmaß-
nahmen zu bilden. Der Hochwasser-
schutz hat in unserer Gemeinde Priorität.  
 

Keine Abstriche im Budget 2013, 
gleich bleibende Gemeindegebühren 
Während in vielen Gemeinden bereits 
schmerzliche Sparmaßnahmen mit 
Leistungskürzungen und Gebühren-
erhöhungen beschlossen wurden, 
können in Gresten voraussichtlich auch 
2013 die gewohnten Leistungen, wie 
Förderungen und Unterstützungen, bei 
gleich bleibenden Gebühren erbracht 
werden.  
 

Parken auf Straßen 
Oft sind auf den Straßen die Autos so 
abgestellt, dass schon das Vorbeifahren 
mit Schwierigkeiten verbunden ist. Vor 
allem für die Räumfahrzeuge ist ein 
Vorbeikommen und dadurch eine 
Schneeräumung kaum möglich. Die 
Anwohner werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge auf Eigengrund abzustellen, 
da sie sonst für etwaige Schäden haften. 
 

Pflichten der Anrainer 
§ 93 (1) der StVO: Die Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-

steige und Gehwege, entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen gesäubert, sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Das 
Ablagern von Schnee auf den 
Gemeindestraßen ist verboten! 
 

Winterzeit – Wellnesszeit 
Im Jänner gibt es wieder die Sauna-
Schnuppertage für „Neu-Schwitzer“!  
1. Samstag im Jänner:  

Gratis Schwitzen für Familien 
2. Freitag im Jänner:  ́

Gratis Schwitzen für Herren 
3. Donnerstag im Jänner:  

Gratis Schwitzen für alle (gemischt) 
4. Mittwoch im Jänner:  

Gratis Schwitzen für Damen. 
Ein Saunaeintritt ist auch ein ideales 
Weihnachtsgeschenk! Gutscheine erhal-
ten Sie am Gemeindeamt! 
 

Öffnungszeiten der Saunaoase: 
Mittwoch: Damen von 19 bis 23 Uhr; 
Donnerstag: gemischt, Freitag: Herren, 
jeweils von 18 – 22 Uhr;  
Samstag: Familientag, gemischt, auch 
mit Kindern, von 16 bis 20 Uhr.  
 

Eintrittspreise : 
Tageskarten: Erwachsene € 8,00; Kinder 
€ 3,00; Zehnerblock  Erw. € 70,00. 
 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Foto: Gemeinde 
 

Heckenschnitt  
Auch für den kommenden Winter-
dienst ist es nötig, daß überhängende 
Hecken und Sträucher gestutzt 
werden. 
In diesem Zusammenhang wird auch 
darauf hingewiesen, dass Strauch- 
und Rasenschnitt keinesfalls auf 
den Gewässerböschungen abge-
lagert, bzw. überhaupt NICHT im 
Bach entsorgt werden dürfen.  
 
 

K U R Z   N O T I E R T 
 

Aus dem Gemeinderat: 
 

Freiwillige Förderungen der Markt-
gemeinde Gresten:  
 

Den gemeindeeigenen Richtlinien ent-
sprechend konnte 3 Förderwerbern eine 
Fassadenförderung von in Summe rund  
€ 1.200,-- zugesprochen werden. 
 

Ebenfalls 5 Förderwerbern konnte der 
Wohnraumbeschaffungsbeitrag von in 
Summe € 2.550,-- zugeteilt werden. 
 

Für den SC Welser Profile Raika 
Gresten-Reinsberg wird die Hälfte der 
Pachtkosten für den Trainingsplatz  
(€ 915,40) übernommen. 
 

Dem Privilegierten Schützenverein  
wurde eine Förderung von € 1.500,-- für 
die Anschaffung eines elektronischen 
Zielgerätes zugesprochen. 
 

Rund € 4.500,-- wurden 3 Vereinen an 
Lustbarkeitsabgaben als Vereins-
förderung rückerstattet (Musikverein 
Ortskapelle Gresten, Verein Kultur-
schmiede, Theaterensemble). 
 

Der Imkerverein Gresten-Reinsberg 
erhält als Förderung € 100,--. 
 

Die Evangelische Pfarrgemeinde erhält 
als Förderung € 100,--. 
 

Der Dart Club „Highlander“ erhält eine 
Förderung in Höhe von € 200,--. 
 

Zum 40jährigen Jubiläum wird dem 
Akkordeonorchester eine Gemeinde-
zuwendung von € 400,-- zugesprochen.  
 

Förderung für zwei Grestner 
Imageveranstaltungen 
Zwei herausragende Veranstaltungen 
mit hoher Publikumsbeteiligung und 
breiter Außenwirkung erfahren auch 
heuer wieder Unterstützung durch die 
Marktgemeinde Gresten. Die Organi-
satoren von Krampusspektakel und 
Silvesterlauf erhalten je € 1.500,-- 
Förderung. 
 

Ortsmeisterschaft im Schilauf auch 
für 2013 geplant – Termin 22.02.2013 
Für die Austragung erhält der 
durchführende Verein Naturfreunde 
Gresten eine Unterstützung von  
€ 1.200,-- seitens der Gemeinde. 
 

Bgm.Fahrnberger: “Die zahlreichen frei-
willigen Förderungen der Marktgemeinde 
Gresten übersteigen bei weitem die 
Richtlinien und Empfehlungen des 
Landes. Wir hoffen, die Förderwerber 
freut‘s!“ 

 Gemeindeamt 
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An dieser Stelle möchten wir wieder unseren BürgerInnen zu 
ihren Jubiläen gratulieren: 
 

80. Geburtstag 85. Geburtstag  
Latschbacher Brigitta Stanschitz Elfriede 
Steinhammer Maria 
  
Goldene Hochzeit Diamantene  Hochzeit 
Pöchhacker Eeva  Enigl Hermine und Hubert  
und Hubert Teufl Rosa und Florian 
 
 
 
 
 
Einige Fotos wurden uns übermittelt:  
Hermine und Hubert Enigl feierten ebenso wie Rosa und 
Florian Teufl das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit. 
Bürgermeister Wolfgang Fahrnberger bzw. Vizebürgermeister 
Josef Grasberger und Pensionistenverbandsobfrau Maria 
Haselsteiner gratulierten den rüstigen Jubelpaaren! 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pensionistenverbandsobfrau Maria Haselsteiner, Jubilarin 
Elfriede Stanschitz, Schwiegertochter und Gemeinderätin 
Hannelore Stanschitz mit Bürgermeister Wolfgang Fahrnberger. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gratulationsecke 

Gemeindeamt 

K U R Z   N O T I E R T 
 

Aus dem Gemeinderat: 
 

Darlehensaufnahme Finanzsonderaktion Sportplatz 
Für die Platzsanierung des Fußballvereines nimmt die 
Marktgemeinde Gresten ein zinsgestütztes Darlehen in der Höhe 
von € 30.000,-- auf. Die Tilgung erfolgt ausschließlich durch den 
SC Welser Profile Raika Gresten-Reinsberg. 
 
Auftragsvergaben: 
 

Sanierung Vorplatz Kulturschmiede 
Mit einem Auftragswert von rund € 36.000,-- wird die Fa. 
Traunfellner im Frühjahr 2013 den Vorplatz der Kulturschmiede 
sanieren und gestalten. 
 

Zaunerneuerung und Gehsteiggestaltung beim Kindergarten 
Der Auftrag für die von der Behörde empfohlene Zaunerhöhung  
ergeht mit ca. € 18.000,-- an den Bestbieter Fa. Brix. Die von 
Vizebgm. Grasberger ausgearbeitete Variante einer Gehsteig-
gestaltung mit einem Auftragswert von gerundet € 24.000,-- wird 
auch im Frühjahr 2013 von der Fa. Schweighofer durchgeführt. 
 

Erneuerung Geländer Joising 
Mit einem Auftragswert von rund € 15.000,-- beauftragte der 
Gemeinderat die bestbietende Firma Zeller mit der Erneuerung 
des Geländers entlang des Kroißbachs in der Joising. 
 

Auftragsvergabe Mängelbehebung Elektroarbeiten  
Bei der letzten behördlichen Überprüfung der Kulturschmiede 
durch die BH Scheibbs wurde auf das abgelaufene Elektroattest 
hingewiesen. Die aufgelisteten Mängel im Auftragswert von ca. 
€ 2.400,-- werden von der Fa. Allmer behoben. 
 

Sanierung Kanalschachtdeckel und Wasserschieber 
Die Fa. Hewesan wurde beauftragt, Kanaldeckel und 
Wasserschieber im Wert von rund  € 9.000,-- zu erneuern. 
 

Gemeinde übernimmt die Kosten für Erneuerung der USV-
Anlage im Feuerwehrhaus 
Die USV-Anlage im Haus der Freiwilligen Feuerwehr ist aufgrund 
einer längeren Stromabschaltung defekt und muss erneuert 
werden. Die Marktgemeinde Gresten leistet einen Kostenbeitrag 
von € 1.641,--. Weiters konnte die EVN ebenfalls für einen 
Kostenbeitrag von € 1.000,-- gewonnen werden. 
  

Installierung von Straßenlaternen 
Im Bereich Wohnparkstraße Nr. 22 und 24 wurden nach Auftrag 
durch die Marktgemeinde Gresten von der Fa. Allmer zwei 
Laternen zur Ergänzung der Straßenbeleuchtung installiert. 
 

Amtsausstattung-Rathaus 
Weitere rund € 4.000,-- wurden für die Ausstattung des 
renovierten Rathauses seitens des Gemeinderats beschlossen 
(Jalousien, Kastenaufsätze, klappbare Wickelauflage für das 
öffentliche WC, etc.). 
 

Planung Hochwasserschutz Kleine Erlauf  
Die Fa. Perz wurde mit der Durchführung von weiteren 
Retentionsstudien im Bereich Kl. Erlauf  und Brettlbach beauftragt. 
Die Planungskosten betragen rund € 10.000,--. 
Erste Hochwasserprojekte stehen vor der konkreten Umsetzung -
zahlreiche Investitionen sind geplant! 
Die Marktgemeinde Gresten hat sich im Rahmen der 
Finanzierung entschlossen, bei den bereits genehmigten 
Projekten auf Anrainerbeteiligungen zu verzichten. 
 

Diamantene 
Hochzeit von  
Hermine und 
Hubert Enigl 
Foto: zVg 

Diamantene 
Hochzeit von  
Rosa und 
Florian Teufl 
Foto: zVg 

85. Geburtstag 
von Frau 
Elfriede 
Stanschitz 
Foto: zVg 
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Wahlkarten können auf www.wahlkartenantrag.at beantragt werden. 
 

Zusätzliche ehrenamtliche Rettungssanitäter-
Innen für das Rote Kreuz gesucht!  
Die Hälfte aller geleisteten Bereitschaftsstunden – das sind 
rund 80.000 pro Jahr – werden beim Roten Kreuz im Bezirk 
Scheibbs von freiwilligen HelferInnen geleistet.  
 

Das Rote Kreuz startet Anfang Februar 2013 eine neue 
Rettungssanitäter-Ausbildung für interessierte Personen aus 
dem Bezirk.  
 

Telefon 07482/42224-411, 
 E-Mail herbert.haslinger@n.roteskreuz.at.  
 

Der Imkerverein Gresten-Reinsberg bietet 
am 12. und 19. Jänner 2013 

einen kostenlosen Grundkurs für Anfänger und 
Neueinsteiger an. Interessenten bitte rasch anmelden 
(begrenzte Teilnehmerzahl) bei Schmuck-Heli 07487/2044. 
 

Fahrplanwechsel am 09.12.2012 bei Zügen 
der ÖBB und Post- sowie MO-Bussen 
Die neuen Fahrpläne können auf www.vor.at und 
www.oebb.at direkt online über die Fahrplanauskunft 
abgefragt werden oder telefonisch unter den Hotline-Nummern 
des VOR 0810 22 23 24 und der ÖBB 05 17 17. Wer einen 
ausführlichen Linienplan möchte, kann den Fahrplan unter 
www.vor.at herunterladen sowie von der Mobilitätszentrale 
Mostviertel (0676 812 20 556, mostviertel@n-mobil.at) 
zuschicken lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

K U R Z   N O T I E R T           Weitere Termine (Auszug): 
 

22.12.2012, 14:00 Kinder- u. Kulturweihnacht Kulturschmiede 
 

23.12.2012, 14:00 Weihnachtstheater im Pfarrhof 
 

23.12.2012, 17:00 Weihnachtsliedersingen 
Aufgrund des sonntäglichen Termins findet das Weihnachts-
liedersingen heuer schon um 17 Uhr in der Pfarrkirche statt. 
 

24.12.2012, 13:30 Licht von Betlehem 
Die Pferdefreunde und der URC Eisenwurzen Gresten bringen 
wieder das Licht von Bethlehem zum Rathaus- bzw. Kirchenplatz. 
 

24.12.2012, 14:00 Weihnachtsfilm in der Kulturschmiede 
 

31.12.2012, ab 13:00 findet der 28. Silvesterlauf statt 
 

25./26.01.2013, Faschingssitzungen in der Kulturschmiede 

 

22.02.2013, Ortsmeisterschaften Schi und Snowboard 2013 
Der Bewerb findet wieder am Freitag Abend in Kasten statt.  
 

Kindergarteneinschreibung 
Die Kindergarteneinschreibung findet am 04. März 2013 von 
13 bis 15 Uhr im Kindergarten statt. Mitzubringen sind 
Geburtsurkunde, Impfpass, ev. Meldezettel.   
 

Jahreskalender 2013 – Müllkalender 2013 
Auf Initiative des Bürgermeisters beschloss der Gemeinde-
vorstand, wieder einen Jahreskalender herauszugeben. Dieser 
wird aus logistischen Gründen mit separater Post versandt. Der 

4seitige Müllkalender für 2013 liegt in der Mitte des Hefts bei. 

Infos und Termine 

Wahllokal: VS Gresten,  

Schulstr. 16, 3264 

von 8 bis 15 Uhr. 
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Sonderförderung für  
den Fußballverein 
Der Gemeinderat der Markt- 
gemeinde Gresten beschloss  
einstimmig   eine   Sonder- 
förderung   von   € 5.000,--,  
als Zuschuss für die erfolgte  
Sportplatzsanierung.  
Die   symbolische   Übergabe  
durch Bgm. Fahrnberger fand 
im Rahmen eines herbstlichen  
Heim-Meisterschaftsspiels statt. 
 

Bild rechts oben: Leopold Großberger und Bgm. Wolfgang 
Fahrnberger bei der Scheckübergabe. Foto: zVg 
 
 

Ortsmeisterschaft Stockschießen Gresten 

 
 

Die  siegreichen  Teams  bei  der  Grestner  Ortsmeisterschaft  in  der 
Waltraud Welser-Stocksporthalle. 
 
 

Herbsttheater – Schöne Familie 
Fast 600 Besucher ergötzten sich am komödiantischen Spiel 
des Theaterensembles Gresten. Mit dem Stück „Schöne 
Familie“ konnte ein weiteres Bühnenhighlight in Gresten 
inszeniert werden. Bgm. Fahrnberger bedankte sich nach der 
Premiere mit Blumen bei Obfrau und Hauptakteurinnen. 
 

 
 

Karl Kreipl, Elke Aigner, Maria Mauler, Elisabeth Bruckner, Norbert 
Mauler und Heidi Siebenhandl unterhielten das Publikum.  
Foto: Hans Karner 

33. Wunschkonzert des MV Ortskapelle Gresten  
Am 24. November fand in der Kulturschmiede unter 
Beteiligung von Agua Voigas Vocals das 33. Wunschkonzert 
des MV Ortskapelle Gresten statt. Den Konzertbesuchern 
wurde beste musikalische Unterhaltung geboten.  
 

 
 

33.  Wunschkonzert  mit  dem  MV  Ortskapelle  Gresten  und  den 
GastsängerInnen  des  Chors   „Agua  Voigas  Vocals“   und  den 
Moderatoren   Johann   Bittermann   und   Katharina   Grabner. 
Foto: Herbert Haselsteiner 
 
 

Erfolgreiche Jungschützen 
 

 
 

Beim  Bezirks-Cup  erwiesen  sich  die  jungen  Grestner  Schützen  
als sehr zielsicher.                                        Foto: Hans Bittermann 
 
 

15. Krampusspektakel am 01.12.2012 
Bereits zum 15. Mal fanden sich hunderte Perchten in Gresten 
ein, um den zahlreichen Besuchern eine schaurig-schöne 
Adventstimmung zu bescheren.  Bgm. Fahrnberger konnte den 
Organisatoren nur gratulieren. Der Gemeinderat unterstützte 
diese Veranstaltung mit einer Förderung in Höhe von € 1.500.  
 

 
 

Perchten und mystisches Feuer in Gresten. Foto: BRRH 

Seitenblicke 



Grestner Nachrichten 05/2012  Seite 14 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kultur 
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Mit diesen Fotos möchten wir noch ein paar besondere 
Veranstaltungen des Jahres 2012 in Erinnerung rufen:  
 

Übergabe neues Versorgungsfahrzeug 
 

 
 

Im Jänner wurde der Freiwilligen Feuerwehr Gresten das neue 
Versorgungsfahrzeug offiziell übergeben. Der Gemeindebeitrag belief 
sich auf € 20.000,--. Foto: Freiwillige Feuerwehr Gresten 
 

 

Eröffnung Eislaufplatz 
 

 
 

Im Februar konnte in bester Gesellschaft von Gemeinderäten und 
Bgm. Fahrnberger den Grestner Kindern und anderen Eislauf-
begeisterten der durch den ESV betreute Eislaufplatz zur Nutzung 
übergeben werden. Foto: Reinhold Kefer 
 

Funcourt-Errichtung 
 

 
 

Unter tatkräftiger Mithilfe von Grestner Jugendlichen wurde kurz vor 
Ferienbeginn der Funcourt im Freibadareal fertig gestellt.  
Foto: Reinhard Böcksteiner 

140 Jahre MV Ortskapelle Gresten 
 

 
 

Im Rahmen dieses Fests wurde auch die Sonderförderung der 
Marktgemeinde Gresten in Höhe von € 3.000,-- für die 
Neuanschaffung von Vereinsbekleidung überreicht. Foto: Josef Heigl 
 

40 Jahre ESV Gresten 
 

 
 

Im Zuge der Jubiläumsfeierlichkeiten überreichte Bgm. Wolfgang 
Fahrnberger ESV-Obmann Fritz Schweiger einen Förderscheck der 
Marktgemeinde Gresten in Höhe von € 2.000,--. Foto: Hans Karner 
 
 

Vote for Mandana 
Am 09.11.2012 drückte der ganze Ort Mandana Nikou die 
Daumen, und die Telefone glühten, als sie mit ihrer Band 
SolidTube im Finale der großen Chance den zweiten Platz 
erreichte. Herzliche Gratulation nochmal an dieser Stelle!  
 

 
 

Bgm. Wolfgang Fahrnberger und GfGR Hannes Käfer riefen zum 
Voten auf. Foto: Reinhold Kefer 
 

Jahresrückblick 
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Tag der offenen Tür im Rathaus 
 

Viele BürgerInnen besichtigten am 07.12.12 das sanierte 
Rathaus und interessierten sich für die vorgenommenen 
Umbauarbeiten. 
Nach einer Führung durch die Räumlichkeiten konnten 
sich die BesucherInnen bei einem Imbiss stärken. 
Vormittags statteten sogar einige Schulklassen dem 
Bürgermeister einen Besuch in der Amtsstube ab. 
In einer kleinen Ausstellung konnten die schönen Fotos 
von Herbert Haselsteiner bewundert werden, die den 
Gemeindekalender 2013 zieren. Wir danken für die 
tollen Aufnahmen! 
Ein Dankeschön gebührt auch Herrn Pfarrer Franz 
Sinhuber, der die Weihe vornahm, und den Musikern, die 
den offiziellen Part begleiteten.  
 

 
 

Der Zugang zum neuen öffentlichen behindertengerechten WC.  
Foto: Hermine Hofner  
 
 

Buchpräsentation 
 

Im Rahmen des Tags der offenen Tür im Rathaus nutzten 
viele interessierte BesucherInnen die Gelegenheit, einer 
Erläuterung von Hans Karner zu seinem neuen Buch 
„Ursprüngliches aus Gresten“ zu lauschen.  
Die Marktgemeinde Gresten unter- 
stützte dieses Projekt durch einen  
Druckkostenbeitrag von € 250,--. 
 

 
 
Bild Buchtitel: Hans Karner 

Info Jagdpacht 
Der Jagdpachtverteilungsplan liegt noch bis 28. 
Dezember 2012 im Gemeindeamt Gresten während der 
Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Die allgemeine Auszahlung der Anteile erfolgt von 02. 
bis 31. Jänner 2013 im Gemeindeamt von Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr und zusätzlich am Freitag von 
13 bis 16 Uhr. Danach, von 01. Februar bis 30. Juni 
2013, erfolgt die Auszahlung beim Obmann der 
Jagdgenossenschaft Gresten, Friedrich Grabner. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresrückblick/Inserate 
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